


Ruppiner Land:


Profi-Radkarten für Fernradweg 


von Berlin nach Kopenhagen 


BVA und Esterbauer bringen im Mai Spiralo-Radkarten heraus 








(saw) Zwei deutsche Radkarten-Verlage haben sich an die Arbeit gemacht, den Radwanderern auf dem Fernradweg Berlin-Kopenhagen „eine vernünftige Kartengrundlage mit auf den Weg zu geben“, wie es Peter Krause, Geschäftsführer des Tourismusverbands Ruppiner Land, ausdrückt. Die Bielefelder Verlagsanstalt (BVA) wird im Mai ebenso wie der Verlag Esterbauer in seiner Reihe „bikeline“ eine fahrradtaugliche Spiralo-Karte auf den Markt bringen, die den gesamten Radweg in Teilabschnitten darstellt. 


Im deutsch-dänischen Projekt des Fernradweges Berlin-Kopenhagen, der im Frühjahr letzten Jahres eingeweiht wurde, spielt das Reisegebiet Ruppiner Land eine bedeutende Rolle. Die gesamte Zuarbeit für den Streckenabschnitt des brandenburgischen Teils bis zur Landesgrenze Mecklenburg-Vorpom-mern wurde dem Reisegebiet nördlich von Berlin übertragen. Nicht ohne Grund: Der Fernradweg führt durch das Ruppiner Land, und niemand - so dachte sich die TMB Tourismus Marketing GmbH, neben dem Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern und der dänischen Region Syd Initiator des Radwegs - kann Urlaubern und Radausflüglern besser die Besonderheiten und Sehenswürdigkeiten entlang der Streckenführung präsentieren als die Touristiker der Region. Jetzt bekommt der Tourismusverband durch die Kartenverlage professionelle Unterstützung. „Die Karte wird den Ansprüchen von Radprofis gerecht“, sagt Krause, „der Maßstab ist optimal für die Begleitung einzelner Etappen gewählt“. Interessante Beschreibungen und Fakten runden das Kartenwerk ab und locken zum einen oder anderen Abstecher  - auf jeden Fall die eher touristischen Radfahrer, ist Krause sicher. Dass der Radweg angenommen wird, haben Hotellerie und Gastronomie bereits gespürt. 400 Übernachtungsradler wurden im vergangenen Jahr gezählt. Auch Ausflugsziele wie der Ziegeleipark Mildenberg oder das Gebiet um den Stechlinsee vermelden „deutlich mehr Radbesucher“. Auskünfte nicht nur zum Radweg erteilt der Tourismusverband Ruppiner Land, Fischbänkenstr. 8, 16816 Neuruppin, Tel. 03391/ 35 78  90, Fax: 35 79 07, e-mail: RuppinerLand@t-online. de
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